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Pädagogische Litteratur und Lehrmittel.
1 Leitfaden der allgemeinen Weltgeschichte, ergänzt und erläutert durch Anmer-

kungen, Fiir erweiterte Schulanstnlten und zum Selbstunterrichte, Von Dr. Hernia»»
RolfnS, verbesserte und bis in die neueste Zeit g.fführte Aufluge, 8 Vd, l. l> I til)

II, -r l. 4t) III. ì> ,^l 2. —, Freiburg im Bicisgau, Herder'sche Verlags-
Handlung. MX,.

Tie Weltgeschichte von Dr Rolsus hat in der pädagogischen Welt ei»en guten
Ruf; diese 4. Aufluge derselben wird denselben noch bedeutend erhöhen, indem der aus'
merlsame Leser überall die verbessernde Hand beinerlt. Sie ist ein ganz vorzügliches Lehr-
buch sür Mittelschul.n und Lehrerseminare, Ter wesentliä ere Stoss ist durch größern
Druck ausgezeichnet, während der Kleindruck eine Menge Detailstvsse enthält, welche den

Hauptstojs teils veranschaulichen, teils ergänzen und den ganzen Geschichtsunterricht belebend und
anregend machen. Die Kulturgeschichte ist in vorzüglicher Weise l erücksicht. Ueberall tritt
die christliche Weltanschauung zur Geltung, und der Studi rcnde wird daher unvermerkt
zur richtigen Würdigung der weltgeschichtlichen Ereignisse und Erscheinungen angeleiiet.
Dadurch unterscheidet sich vorliegender Leitfaden ganz vorteilhaft von denjenigen, die nur
trocken und systematisch die Geschichte vor die Augen der Schüler führen Er sei daher
bestens empfohlen,

2. Handbuch zum Unterrichte im vereinigten Anschauung?- und Sprachunterricht
in den Unterklassen der Voilsschulen. Von Job. Schneidcrhahn, Oberlehrer am Schul-
lehrerseminar in Schw-Gmünd, Stuttgart Süddeutsche Buchhandlung. 1886. Preis -ffl
!4 8(> V, 878, — Ein ganz vorzügliches methodisches Handbuch, Wenn auch der
Verfasser vorzüglich sein deutsches Lesebuch, 2, und 8, Schuljahr berücksichtigt, so kann es

doch jeder Lehrer mit Nutzen brauchen, da viele Stoße sich auch in andern Lesebüchern
befinden und das Buch ja überhaupt Winke erteilt zu einer fruchtbaren und konzentiischen
Buchhandlung des deutschen Unterrichtes, Da greift alles in einander! Lesen, Erklänn,
Sprachlehre, Rechtschreibung und Aufsatz. Ein auf diese Weise erteilter Unterricht muß zu
den schönsten Resultaten führen. Die Auswahl des Stoffes ist sehr gut, Druck und AuS-
stattung ebenfalls. Der Preis ist im Verhältnis zum Gebotenen mäßig.

U. I)., 8om.-Direktor.
3. Paulinus Druckerei Trier, Das Hemd des Glücklichen. Ungebunden -^l I.

20 c). Von Baron Lüttwitz erhalten wir in dem 168 S, starken Bändchrn 66 Erzähl-
un gen aus dem Leben, die sich gar anmutig, frisch und sonnig lesen. Zum dritten-
male machen die „bunten Blätter', so genau dem Leben der großen Welt abgelauscht,
diese reizenden, innerlich so wahren und so trostreichen Episoden aus dem Leben eines

Konvertiten der .oberen Zehntausend" den Gang durch die Welt. Und fie belehren heute
mehr denn je, in dieser liebeleeren, glaubensarmen und vertrauenslosen Zeit, da die Re-
ligion des Geldsackes so vielen den Stempel des „Auch Katholischen" ausdrückt. Diese
Lektüre tut dem halb vertrockneten Christenmenschcn so wohl, stärkt und belebt ihn und
erfrischt ihn so recht eigentlich geistig. Es spricht aus jeder Erzählung ein so erwärmender
Geist der katholischen Herzensllberzeugung, der ungekünstelten Lebensauffassung und der so

genügsamen Bescheidenheit. Ein goldenes Buch, daseinekatholische Lehrerbibliothek anschaffen

muß; denn es erhebt den Alltagsmenschen so recht wieder in jene geistig religiöse Höhe,
allwo er seines Daseins größten Trost, den festen Glauben an die alles gut und zielbewußt
leitend« Providenz, wieder findet.

4. Aus derselben Druckerei stammt die „Katholische Familie" von Schlefinger in
2. Auflage, ungebunden I, — 218 S, In edler Sprache stellt der Verfasser im I.
Teile das Familienleben in einem echt katholischen Haufe bis ins Einzelne dar. im II,
Teile weist er auf den inneren Geist hin, der die katholische Familie leiten soll. Die
Auffassung ist praktisch, die Durchführung einfach und überzeugend, der Geist des Ganzm

à überzeugender. Eine billige, nützliche und zeitgemäße Gabe für Brautpaare oder solche,

die bald den großen Schritt tun wollen. Sei den Leitern der Müttervereine bestens

empfohlen!
à. Kiisel'sche Buchhandlung, Kempten. Von dm .Borträgen und Abhandlungen"

Pädagogischer Natur, die H Jas, Pötsch in verdienter Weise herausgibt, liegen u. a das
16. und 17. Heft vor. betitelt .Kirche und Schalt weihreu» und «amittelbar nach der

.Refarmations'.Zeit' von Dr. Stockt und .Beleuchtuug »au Ditte» Werken" von Jod.
Gb. Weis. Der Herausgeber selbst bietet in jedem Bändchen eine LedmZskizze de» Ver-
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sassers. Eine sehr impsehlenswerte Bibliothek fllr alle die, welche über gewisse pädagogische
Tagesfragen und pädagogische Etrößcn kleineren und größeren Maßstabes kurzen und fach-
lichen Ausschluß witnschen

<>. Ebendaselbst gab H. Foh. Alsr. Ulsamer „Unsere eßbaren Pilze" heraus. Ter
Versasser ist Hauptlehrer und schrieb s. Z. die weit verbreilele „Hausapotheke". Heute
kielet er uns eine einfache und leicht verständliche Anleitung, die besten und oft vorlom-
wenden eßbar.n Pilze, sowie deren Verwendung in ganz kurzer Zeit kennen z» lernen. Er
fußt auf persönlicher Ersahrung, Beobachtung und Prüfung urrd aus der Kennt» s dir
einschlägigen Litteratur. Fünf Tafeln in Farbenlichtdruck führen 23 Pilze
wirtlich anschaulich vor und machen das kleine Werkchen erst recht brauchbar. Ungebunden
..6 I. 40 e).

7. Verlag von Schonivgh, Paderborn. An der Hand der katholische» Fachpresse,
auch unsere „Blätter" sind benutzt, verarbeitete Lehrer Schisfels eine „Pädagogische Jahre«'
rundschau von IZtzi',". Wir stoßen da aus die „Schule vor dem Forum der gesetzgebenden

Körperjchnsten. Schule und Haus, Schule und Sozialdemokratie, Schule als Unterrichts-
anstatt" und gar viel anderes, worüber uns an der Hand vieler katholischer Organe
einläßlicher Ausschluß zu teil wird. Wir entnehmen der fleißigen Zusammenstellung dann
und wann ein kleines Artikelchen, gleich dem in Nr. >6, um das verdienstvolle Unterfangen
ost wieder ins ltzedächtnis der Leser zu rufen und vielleicht da und dort ein Abonnement
zu veranlassen. OI. b'roi.

Z. Die vier Temperamente bei Kindern. — S. Auflage Die vier Temperamente
bei Erwachsenen. — 2. Auflage. Von Bernhard Hellwig, Domkapitular. — Paderborn.
Verlag von Z. Ester.

Jeder Mensch hat individuelle Eigenschaften, wodurch er sich von andern Menschen
unterscheidet im Denken. Fühlen und Wollen, ini Tun und Lassen. Es ist für Eltern,
Lehrer und Erzieher eine Notwendigkeit, daß sie diese individuelle Färbung kennen; denn

jede naturgemäß« Erziehung muß an dieselbe anschließen, und ohne Kenntnis derselben ist

ersprießliche Erziehung nicht wohl möglich. Die Kenntnis der Individualität bei Kindern
und Erwachsenen fordert sehr viel Beachtung und eine reiche Ersahrung. Die beiden ob-

genannten Schriften sind vorzügliche Ratgeber und Fütner, die jedenfalls ihresgleichen
suchen, um uns anzuleiten zur Selbst- und Menschenkenntnis Der Herr Versasser schildert
in lebensvoller, geistreicher Weise die vier verschiedenen Temperamente und ihre Aeußerungen
und giebt vortrejslich« Win'e für die Behandlung derselben, wie wir ihre Lichtseiten be-

fördern und die Fehler beseitigen und unterdrücken sollen Die Sprache in beiden Schrist-
chen ist gefällig, volkstümlich und leicht verständlich. Der Inhalt ist sehr lehrreich und

gediegen, der Anschassuugspreis billig Diese Werlchen sind für jeden, besonders aber für
Lehrer und Erzieher von größtem Interesse und Nutzen, und ich kann nur sage»! „Nimm
und lies." I'vlirer.

Mene Mrerstelle.
Auf 1. November ist die ^ehrerstelle an der .Knabenschule von

Slterswyl zu besetzen.

Besoldung: Fr. i>00 nebst Zubehör. Anmeldungen sind bis
am XX September nästhin an das Lberamt Tafers zu richten.

Probelektion vorbehalten.

Freiburg, den I4. August IS94.
'Der Lrziehungtdireklor:

Georg Python.
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